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1. Gemeinsame Herzchirurgie als Teil der strategischen Allianz 
 

Das Universitätsspital Basel und das Inselspital beabsichtigen im Rahmen der 
strategischen Allianz der beiden Spitäler ab Herbst 2007 eine gemeinsame 
Herzchirurgie zu betreiben.  
 
Mit diesem strategischen herzchirurgischen Verbund entsteht eine der grössten 
Herzchirurgien im deutschsprachigen Raum. Ziel ist es, damit die Voraussetzun-
gen zu schaffen für die Stärkung beider Standorte, um im international 
zunehmend wettbewerbsorientierten Umfeld die herzchirurgische Versorgung 
auch künftig auf höchstem Niveau sicherzustellen, die Lehre und Forschung zu 
stärken und den Nachwuchs zu fördern.  
 
In Vorbereitung dazu wird der Leiter der Herzchirurgie am Inselspital und 
designierter Leiter der gemeinsamen Herzchirurgie, Herr Prof. Dr. med. Th. 
Carrel, ab 1.7.2006 die Herzchirurgie in Basel interimistisch leiten. Einzelheiten 
dazu werden in einem separaten Vertrag zwischen dem USB und dem Inselspital 
geregelt.  
 
 

2. Ziele der gemeinsamen Herzchirurgie 
 

Mit dem Zusammenführen der beiden Herzchirurgien werden sowohl medizinische 
als auch ökonomische, versorgungspolitische wie forschungsmässige Ziele 
avisiert. Diese Ziele sind im Rahmen der Aufbauarbeiten zu konkretisieren.  
 
 

3. Verpflichtung der beiden Spitäler 
 

Die beiden Spitäler verpflichten sich alles zu unternehmen, um den Aufbau und 
Betrieb der gemeinsamen Herzchirurgie aktiv voranzutreiben und die 
Inbetriebnahme auf Herbst 2007 zu gewährleisten. Insbesondere verpflichten sie 
sich, ihre jeweiligen Ressourcen in die gemeinsame Einrichtung einzubringen 
sowie Zuweisungs- und Verteilungsabsprachen am Ziel des übergeordneten 
Ganzen zu orientieren. Ein gemeinsamer Auftritt nach aussen und ein 
gemeinsamer Leistungsausweis werden als entscheidend für die erfolgreiche 
betriebliche Zusammenarbeit von beiden Spitälern anerkannt.   
 
 

4. Weiteres Vorgehen 
 

Die Arbeitsgruppe Kooperation Medizin Bern – Basel ist verantwortlich für den 
Aufbau der gemeinsamen Herzchirurgie. 
 
Zu diesem Zweck erteilt sie einer Projektgruppe, die sich aus Mitarbeitern beider 
Spitäler zusammensetzt einen Auftrag und übernimmt die Funktion einer  
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Projektsteuerung. Sie bearbeitet selbst die Rahmenbedingungen, die für den 
Erfolg der gemeinsamen Herzchirurgie entscheidend sind.  
 
 

5. Nachfolgeregelung Ordinariat Herzchirurgie in Basel 
 

Die Arbeitsgruppe Kooperation Medizin Bern – Basel erarbeitet zu Handen der 
zuständigen Organe in Basel zusammen mit dem designierten Leiter der 
gemeinsamen Herzchirurgie bis zum Herbst 2006 das Anforderungsprofil für die 
per Herbst 2007 zu besetzende universitäre Position in Basel.  
 

 
Universitätsspital Inselspital 
Basel Bern 
 
R. Ziegler, lic. oec. HSG Dr. oec. publ. U. Birchler 
Direktorin Direktionspräsident 

 
 
 

…………………………….. …………………………….. 
 
Prof. Dr. med. M. Heberer Prof. Dr. med. A. Tobler 
Mitglied der Spitalleitung Ärztlicher Direktor 
 
 
 
 
…………………………….. …………………………….. 
 
 Prof. Dr. med. Th. Carrel 
 Direktor und Chefarzt 
 Herz- und Gefässchirurgie 
 
 
 
 
 ……………………………..  
 
 
 
 
Basel / Bern, 11. Mai 2006 

 
 
 


